
 

 

 

3.1/3.2 Finanzmathematik Grundlagen 

Maturaskript BHS – Teil B (12 Seiten) 

Cluster: HLFS/HUM 

 

Grundkompetenzen: 

▪ B_W_3.1 Ein- und Auszahlungen auf einer Zeitachse veranschaulichen 

und gegebene grafische Darstellungen interpretieren und damit 

argumentieren 
▪ B_W_3.2 unregelmäßige Zahlungsströme auf Grundlage der 

Zinseszinsrechnung model lieren; Berechnungen für Barwert, Endwert 

und Zinssatz durchführen; die Ergebnisse interpretieren und damit 

argumentieren 

 

 
  



Allgemeine Informationen zum Maturaskript 

Im Maturaskript werden die zu erlernenden Inhalte (falls vorhanden) durch einen Theorieblock eingeführt. Im 

Anschluss sollen Beispielaufgaben (Aufgaben von Prof. Tegischer bzw. Maturaaufgaben aus dem 

Aufgabenpool) gelöst werden, um das Erlernte zu festigen. 

Information: Bei manchen Grundkompetenzen gibt es ausschließlich Maturaaufgaben, da es von meiner Seite 

dazu noch keine Ausarbeitungen gibt. 

Zur visuellen Veranschaulichung und für weitere Informationen werden selbst erstellte YouTube-Videos 

angeboten. Im Skript sind die Videos mit einem QR-Code versehen, der direkt zum Video führt. In der PDF-

Datei kommt man per Klick auf den Link auch zur Erklärung. (Info: bei manchen Grundkompetenzen gibt es 

keine Videos von Prof. Tegischer) 

▪ Die Musterlösungen zu den von mir erstellten Aufgaben (Bsp.1, Bsp. 2, …) sind entweder im 

Downloadpaket dabei oder auf meiner Homepage unter folgendem Link abrufbar (Mitgliedschaft!): 

https://prof-tegischer.com/ahs-reifepruefung-mathematik/  
 

▪ Die Musterlösungen der Maturaaufgaben findet ihr direkt auf der Homepage des Aufgabenpools: 
 

1) Gehe zum Aufgabenpool Mathematik AHS: https://prod.aufgabenpool.at/amn/index.php?id=AM  

2) Gib im Feld „Volltextsuche“ die Nummer ein. Du kommst zur zugehörigen Aufgabe. Die Lösungen sind bei der Aufgabe enthalten. 

 

Quellennachweis: 

▪ Alle Theorieteile wurden von mir geschrieben. Aufgaben mit der Kennzeichnung Bsp. 1, Bsp.2, usw. 

wurden von mir erstellt. Aufgaben mit Titel + Nummer (z.B. A_263) sind Aufgaben aus dem 

Aufgabenpool. Vielen Dank an dieser Stelle an das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung (BMBWF) für die Erlaubnis zur Verwendung der Maturabeispiele. 

▪ Alle Graphiken wurden von mir mit den Programmen „MatheGrafix PRO“ und „GeoGebra“ erstellt. 

Die QR-Codes in den Skripten wurden mit „QR-Code-Generator“ erstellt. 

Lizenzbedingungen: 

Ich freue mich, wenn LehrerInnen die Unterlagen im eigenen Unterricht einsetzen oder wenn SchülerInnen mit 

den Materialien lernen. Dennoch gibt es Regeln, an die sich alle Personen halten müssen, die mit Materialien 

von Prof. Tegischer arbeiten: 

Allgemeine Regeln 

▪ Sie dürfen die Materialien für eigene Zwecke zur Erarbeitung 
von Inhalten nutzen. 

▪ Sie dürfen die Materialien herunterladen, ausdrucken und zur 
Nutzung im eigenen Bereich anwenden. Es ist nicht erlaubt, die 
Materialien zu vervielfältigen, um anderen Personen einen 
Zugang zu ermöglichen. 

▪ Sie dürfen mein Materialen NICHT gewerblich nutzen, über das 
Internet verbreiten oder an Dritte weitergeben. Graphiken 
dürfen nicht ohne Zustimmung herauskopiert werden. 

▪ Die Materialien dürfen nicht verändert und als eigene 
ausgegeben werden. 

▪ Bei einem Missbrauch erlischt das Nutzungsrecht an den 
Inhalten und es muss mit einer Schadenersatzforderung 
gerechnet werden. 

Weitere Regeln für Lehrpersonen 
WICHTIGSTE REGEL: LehrerInnen dürfen die Materialien in Ihrem 
eigenen Unterricht verwenden: 
▪ Es ist erlaubt, Kopien zu erstellen und diese den SchülerInnen 

auszuteilen. 
▪ LehrerInnen dürfen Unterlagen in eLearning-Kursen ihren 

eigenen Schülerinnen und Schülern bereitstellen sofern der 
Kurs mit einem Kennwort geschützt ist und nur die eigenen 
Schülerinnen und Schüler (keine weiteren Lehrkräfte) darauf 
Zugriff haben. 

▪ Es ist nicht erlaubt, die Materialien mit Ihren KollegInnen zu 
teilen. Es ist nicht erlaubt, die Unterlagen an Orten zu 
speichern, an denen auch andere Lehrpersonen oder Personen 
Zugriff haben. 

▪ LehrerInnen müssen den SchülerInnen mitteilen, dass sie die 
Materialien nicht gewerblich nutzen, über das Internet 
verbreiten oder an Dritte weitergeben dürfen. 

 

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen zu meinen Unterrichtsmaterialien, können Sie mich gerne auf 

Instagram (prof. tegischer) oder per Mail kontaktieren (info@prof-tegischer.com). Auf meiner Homepage prof-

tegischer.com finden Sie weitere Informationen zu meinen Materialien.

https://prof-tegischer.com/ahs-reifepruefung-mathematik/
https://prod.aufgabenpool.at/amn/index.php?id=AM
mailto:info@prof-tegischer.com
prof-tegischer.com
prof-tegischer.com
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BHS Teil B: Finanzmathematik 

1. Allgemeine Begriffe 

➢ Kapital - hier: Geldmittel, (in GE bzw. WE), die zu einem bestimmten Zeitpunkt vorhanden 

sind. 

➢ Zinsen - Vergütung für das Ausleihen von Kapital über einen bestimmten Zeitraum. 

➢ Zinstermin - Zeitpunkt der Fälligkeit, dh., der Zeitpunkt, zu dem die Zinsen gezahlt werden.  

➢ Zinsperiode - Zeitraum zwischen zwei aufeinanderfolgenden Zinsterminen.  

➢ Zinssatz: Der Faktor i, mit dem die Zinsen Z aus dem Kapital K nach folgender Formel 

berechnet werden: Z = K ·i  

➢ Barwert - Wert eines Kapitals zu Beginn eines Verzinsungszeitraums  

➢ Endwert - Wert eines Kapitals am Ende eines Verzinsungszeitraums 

 

➢ Ganzjährige Verzinsung: Zinsperiode beträgt 1 Jahr 

➢ Unterjährige Verzinsung: Zinsperiode ist ein Jahresbruchteil. Bei 1/m-jähriger Verzinsung 

gibt es m Zinstermine pro Jahr. (Bem.: 1 Monat = 30 Tage | 1 Jahre = 12 Monate = 360 Tage) 

➢ Einfache Verzinsung: Zinsen werden einmal berechnet und verändern sich nicht, auch wenn 

sie mehrmals ausbezahlt werden (Zinsen aus früheren Zinsperioden werden nicht 

mitverzinst, also nicht dem zu verzinsenden Kapital zugeschlagen). 

➢ Nachschüssige (dekursive) Verzinsung: Zinstermin ist am Ende der Zinsperiode. Die Zinsen 

werden aus dem Anfangskapital (Barwert) berechnet. (TEXT: Ende eines Jahres z.B.) 

➢ Vorschüssige (antizipative) Verzinsung: Zinstermin ist am Anfang der Zinsperiode. Die Zinsen 

werden aus dem Endwert des Kapitals berechnet (TEXT: Anfang eines Jahres z.B.). 

 

➢ aufzinsen - Berechnung des Endwertes  

r = 1+ i heißt Aufzinsungsfaktor: 𝐾𝑛 =  𝐾0  · 𝑟𝑛. 

➢ abzinsen, diskontieren - Berechnung des Barwertes  

𝑣 =
1

1+𝑖
 heißt Abzinsungsfaktor. Es ist 𝐾0 =  

𝐾𝑛

(1+𝑖)𝑛 
=  𝐾𝑛 ∗ 𝑣𝑛  

➢ kapitalisieren - die Zinsen dem Kapital hinzurechnen  

➢ Bei der einfachen Verzinsung werden die Zinsen am Ende der gesamten Verzinsungsdauer 

dem Kapital hinzugefügt.  

➢ Zinseszins - nach jeder Zinsperiode werden die Zinsen kapitalisiert. Für die nächste 

Zinsperiode hat sich also das zu verzinsende Kapital erhöht. Die Zinsen werden mitverzinst. 

 

➢ Der effektive Jahreszins (oder auch kurz: Effektivzins) ist eine Kennzahl, welche die jährlichen 

Gesamtkosten eines Kredits, bezogen auf die gesamte Kreditsumme und die vollständige 

Laufzeit des Darlehens, angibt. Im Prinzip sollen Verbraucher mit einem Blick auf den 

effektiven Jahreszins sofort erkennen, welche jährlichen Kosten im Rahmen einer 

Finanzierung auf sie zukommen. Und auch die Vergleichbarkeit unterschiedlicher 

Kreditangebote soll durch den Effektivzins erleichtert werden. 
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Quelle: Formelsammlung Matura 

 

Abfindung * (B_538) 
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Ansparplan * (B_185) 

 

 

 

Ansparpläne * (B_382) 
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Autokauf (1) * (B_459) 
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Autokauf (2) (B_143) 

 

 

 

Autokauf (3) * (B_546) 

 

 

 

Baugrundstücke * (B_090) 
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Erbschaft * (B_264) 
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Esszimmereinrichtung * (B_558) 

 

 

 

Geplante Betriebsneuerungen (B_186) 
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Gerätekauf (B_211) 

 

 

Immobilienhandel (B_127) 

 

 

Interneteinkäufe (B_216) 
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Kaffeeautomat * (B_285) 

 

 

 

Kredit und Sparbuch * (B_469) 
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Kreditrückzahlung * (B_206) 
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Küchenkauf * (B_453) 

 

 

Lagerhalle * (B_484) 

 

 

 

Liftgesellschaft (1) * (B_434) 
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Maschinenring (B_182) 
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Modernisierung (B_324) 

 

 

 

Obsthändler * (B_489) 
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Parkgarage * (B_485) 

 

 

 

Pensionsvorsorge * (B_420) 

 

 

Reisebus * (B_516) 
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Renovierungskredit * (B_349) 

 

 

 

Seegrundstück * (B_415) 

 

 

Segelboot (B_117 ) 
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Sparbuch * (B_222) 

 

 

Stallbaufinanzierung (B_170) 
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Startkapital (B_146) 

 

 

 

Wohnanlage * (B_502) 

 

 

Wohnungsrenovierung (B_139) 
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Zinsentwicklung * (B_528) 

 

 

 


